
Berlin-Exkursion des Sozialkunde-eA-Kurses der zwölften Jahrgangsstufe 

Von Mittwoch, 29.11., bis Freitag, 01.12.2023, besuchte der Sozialkunde-eA-Kurs der zwölften 

Jahrgangsstufe die Bundeshauptstadt Berlin. 

Nachdem das Quartier nahe des Hauptbahnhofs bezogen war, machte sich die Gruppe auf den 

Weg zum Bundesnachrichtendienst (BND). Im neugestalteten Besucherzentrum hörten die 

Schülerinnen und Schüler zunächst einen Vortrag über die Arbeit des deutschen 

Auslandsgeheimdiensts und Karrieremöglichkeiten bei diesem. Im Anschluss daran erkundeten 

die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die interaktive Ausstellung des BND und gewannen 

Einblicke, welche danach bei einer Führung durch das Deutsche Spionagemuseum vertieft 

werden konnten. Der Tag endete mit einem gemeinsamen Abendessen in einem libanesischen 

Restaurant. 

Am Donnerstag besuchte der Kurs das Auswärtige Amt und wurde dort von zwei Diplomaten 

über die Arbeit des Außenministeriums und mögliche Laufbahnen informiert. Im Anschluss 

daran bestand die Möglichkeit, an der Freien Universität Berlin an einer Vorlesung über 

institutionelle zwischenstaatliche Zusammenarbeit teilzunehmen oder auf eigene Faust Berlin 

zu erkunden. 

Am Freitag besuchte die Gruppe schließlich den Bundestag. Sie machte einen Rundgang durch 

die Reichstagskuppel und hörte anschließend in einer Plenarsitzung die Positionen 

unterschiedlicher Parteien zum „Verbrenneraus“ und zur deutschen Klima(außen)politik. 

Letztere Debatte stand dabei im Kontext der parallel stattfindenden UN-Klimakonferenz in 

Dubai. Im Anschluss daran führte der Kurs ein Gespräch mit der Thüringer 

Bundestagsabgeordneten Tina Rudolph (SPD), welche Einblicke in ihre Arbeit gab und mit 

dem Kurs über aktuelle Themen diskutierte (Foto). Trotz der schwierigen 

Witterungsbedingungen brachte uns die Deutsche Bahn anschließend zuverlässig zurück nach 

Schnepfenthal. 

~ Stefan Eick ~ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


